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Der Anbau von Autoflowering Cannabis im Freien kann

aufgrund wechselnder Wetterbedingungen und

unvorhersehbarer Umweltfaktoren herausfordernd sein.

Faktoren wie Lichtverfügbarkeit, Bodenqualität und

Schädlingsschutz spielen eine entscheidende Rolle für

den erfolgreichen Outdoor-Grow. Fehler in diesen

Bereichen können das Wachstum erheblich

beeinträchtigen und zu geringeren Erträgen oder sogar

zum Verlust der Pflanzen führen. Wie können Sie diese

Fehler vermeiden? Erfahren Sie es in unserem

Ratgeber!

Übermäßiges oder unzureichendes
Gießen – wie findet man das
richtige Gleichgewicht?

Übermäßiges Gießen kann dazu führen, dass die Wurzeln nicht genügend Sauerstoff erhalten, was sich in vergilbten

Blättern und schlaffen Pflanzen zeigt. Staunässe im Boden begünstigt zudem die Entstehung von Schimmel und

Wurzelfäule, die das Wachstum stark beeinträchtigen können. Ein Wassermangel hingegen führt dazu, dass die Pflanze ihre

Blätter einrollt und das Wachstum verlangsamt. Um das richtige Gleichgewicht zu finden, sollte die Bewässerung an die

Wetterbedingungen und das Wachstumsstadium der Pflanze angepasst werden. 

Eine einfache Methode zur Feuchtigkeitskontrolle ist das Überprüfen der obersten Erdschicht – ist sie trocken, benötigt die

Pflanze Wasser. Besonders effektiv sind Tropfbewässerungssysteme, die eine konstante und gleichmäßige Versorgung mit

Wasser ermöglichen. Mulchen kann zusätzlich helfen, die Bodenfeuchtigkeit zu erhalten und Temperaturschwankungen zu

minimieren. Hervorragende Automatic-Samen zu günstigen Preisen finden Sie auf: https://ganjafarmer.de/271-autoflowering-

outdoor.

Falsche Standortwahl – zu wenig Licht, starke Winde, hohe Feuchtigkeit

Ein Standort mit zu wenig Licht kann das Wachstum von Autoflowering Pflanzen erheblich beeinträchtigen und die

Blütenbildung verzögern. Mindestens sechs Stunden direktes Sonnenlicht pro Tag sind erforderlich, um eine gesunde

Entwicklung und hohe Erträge zu gewährleisten. Pflanzen, die zu wenig Licht bekommen, wachsen oft in die Höhe und

entwickeln dünne, schwache Stängel. Starke Winde können ebenfalls ein Problem darstellen, da sie die Pflanzen

austrocknen und ihre Stängel beschädigen können. Natürliche Barrieren wie Hecken oder Windschutznetze können helfen,

die Pflanzen vor starken Böen zu schützen. Zu hohe Luftfeuchtigkeit und anhaltende Nässe begünstigen die Bildung von
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Schimmel und Pilzkrankheiten. Eine gute Luftzirkulation rund um die Pflanzen hilft, überschüssige Feuchtigkeit zu reduzieren

und das Risiko von Schimmelbildung zu minimieren.

Der beste Standort für den Outdoor-Anbau sollte sonnig, windgeschützt und mit gut durchlässigem Boden ausgestattet sein.

Wer auf einem Balkon oder einer versteckten Outdoor-Fläche anbaut, sollte darauf achten, dass die Pflanzen genügend

Licht und eine gute Luftzirkulation erhalten.

Autoflower Samen – Schädlingsprobleme und effektive
Bekämpfungsmethoden

Schädlinge können im Outdoor-Anbau erhebliche Schäden verursachen und das Wachstum der Pflanzen stark

beeinträchtigen. Zu den häufigsten Schädlingen gehören Blattläuse, Spinnmilben, Raupen und Schnecken, die Blätter und

Blüten angreifen. Natürliche Schutzmaßnahmen wie das Pflanzen von schädlingsabweisenden Kräutern oder der Einsatz

von Nützlingen wie Marienkäfern können helfen, Befall zu reduzieren. 

Ökologische Sprays auf Basis von Neemöl oder Knoblauchextrakt bieten eine wirksame Alternative zu chemischen

Pestiziden. Chemische Mittel sollten nur mit Vorsicht angewendet werden, da sie nicht nur Schädlinge, sondern auch

nützliche Insekten schädigen können. Die richtige Pflege der Pflanzen, einschließlich gesunder Erde und guter

Luftzirkulation, kann das Risiko eines Schädlingsbefalls verringern. Schutzzäune oder feinmaschige Netze bieten eine

physische Barriere gegen größere Schädlinge wie Schnecken oder Raupen. Eine regelmäßige Kontrolle der Pflanzen auf

Anzeichen von Schädlingen ist entscheidend, um Probleme frühzeitig zu erkennen und Gegenmaßnahmen einzuleiten.

Eine erfolgreiche Outdoor-Kultivierung erfordert nicht nur die richtige Pflege, sondern auch einen effektiven Schutz vor

Schädlingen. Durch präventive Maßnahmen und regelmäßige Kontrollen lassen sich Schäden minimieren und gesunde,

ertragreiche Pflanzen gewährleisten. Viel Erfolg!


